
Stadt Leonberg 
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PI. Ber. 03.07-2/1 

Änderung im Bereich der mittleren 
Grünzone und der Gemeinbedarfs -
fläche 
Verfahrensvermerke: 

Als Entwurf gern. § 2 Abs. 6 BBauG ausgelegt vom .. .P?.RJ9.8? .•••••. : 

Auslegung bekanntgemacht 

Als Satzung gern. § 10 BBauG 
vom Gemeinderat beschlossen 

Genehmigt gern. § 11 BBauG vom Regierungs
präsidium Stuttgart mit Erlaß vom ?Q.Q3)~it6. 

Genehmigung und Auslegung 

Inkraftgetreten 

bis 02.01.1986 • * • • • • • • • • • • • • • • 

am .• f?._1J.J9.B? •..•••• 

am •.• 2;1..01·19.8~ ••••••• 

Nr .13-j!ti1;-~2)Q-.O~.Q7.-~ElO!lQerg 

am .. J !.Q4. t9?fi ••••••• 
am •• )).Q4.J9.Bp ••.•••• 

ten alle anderen vor
für den o.a. Bezugs-

Rechtsgrundlagen dieses Bebauungsplanes sind: 

Das Bundesbaugesetz (BBauG) vom 6.7.1979 (BGBl I S. 949) 
Die Baunutzungsverordnung ·(BauNVO) vom 15.9.1977 (BGBl I s. 1757) 
Die Planzeichenverordnung (PlanzV 81) vom 30.7.1981 (BGBl I S. 833) 
Die Landesbauordnung für Baden-tvürttemberg (LBO) vom 28.11.1983 

Ge.Bl.S. 770) 

Sowie die jeweiligen ergänzenden Rechtsverordnungen und Ver
waltungsvorschriften. 

-Leonberg, den 18.10.1985 

Gefertigt: 

~· 
anungsabteilung D • Hassler 

Bürgermeister 



l EICH E NI R K 1·1· RUN G 
Flachen für den Ge•etnbedarf (§ 9 (1) 5 BBauG) 

Schule 

Kinde r gart en 

Maß der baul i chen Nutzung ( § 9 ( t) 1 BBauG) 

111 Zahl der Vo l lgeschosse (S 17 (4) ßauNYO) 

0 1 Grundf l ächenzah l (§ 19 BauNVO) ,'+ 

Oberbaubare und nicht Oberbaubare Grundstück s flAchen 
{S 9 (t) 2 88auG. S 23 BauNVO) 

• 
.. 

• lo-

ni cht übe r ba ubar 

Baugr enze 
übe r baubar 

Offentl iehe Verkehrs flAchen (S 9 (1 } 11 BBau G) 

Ge h- und Rad weg 

Grü nanl age als Bes t andteil der Verkehrsfläche 

Offentliehe GrOnfl ächen (S 9 ( 1) 15 BBauG) 

Parkanl age 

DJ . . . Spielplatz 



Sa ndp l at z f ür Kleinki nder a~ Best andtei l de r Gr ünan l age 

Sonstige Festsetzungen und Darstellungen 

--- Grenze des räum l i chen Ge ltungsbe r e i c hes ( S 9 ( 7) BBau6) 
' 

• • • • • Abgr enzung unte r sch i ed li cher Hutzungen (S 16 ( 5) 8duNVO ) 

,. u H x Ab gr enzung unter sc hi ed} i cher Festsetzung 

Flachen f Dr Kfz.-Stellplatze (S 9 (1} 9 B8au6 

Ste l lp l ät ze 

Anpflanzen und Erhalten von Blumen (S 9 (1) 25 BBauG) 

, .. __ 
• 0 • 

'-~ 

Einzel baum bes t ehend 

Einze lbaum gepl ant 



JEHTLICHE fESTSETZUNGEN 
.t 

In Ergäm:ung der Planzeichnung wird folgendes festgesetzt: 

1. Planungsrechtliche Festsetzungen 

1.1. 'Flächen für den Gemeinbedarf (§ 9 {1) 5 BBauG) 
Gemeinbedarfsfläche für Schule und Kindergarten entspr. 
Darstellung im Lageplan 

1.2. Haß der baulichen Nutzunq ( § 9 (1) BBauG u. §§ 16- 21 
BauNVO) 
entsprechend Planeinschrieb 

1.3. Verkehrsflächen (§ 9 (1) 11 BBauG) 
Die ausgewiesenen Verkehrsflächen dienen dem Fußgänger-
und Radverkehr ·· 

1.4. öffentliche Grünflächen (§ 9 (1) 15 BBauG) 
Die öffentlichen Grünflächen dienen entsprechend der Dar
stellung und Abgrenzung im Lageplan der Anlage von Spiel
flächen für Kleinkinder, Kinder und Jugendliche, als Park
anlage und als begleitende Grünfläche zum Geh- und Radweg 

1.5. Anpflanzung von BäUffien (§ 9 (1) BBauG) 
Die im Lageplan dargestellten Bäume sind zu pflanzen und 
dauernd zu unterhalten. Es können folgende Baumarten ver
wendet werden: Rot- und Heißdorn, Vogelbeere, Schnurbaun 
Zierkirschen und Zieräpfel, Cornelkirsche, Baumhasel 


